Die nächste Generation Kinder aufziehen

Jeder von uns bemüht sich, seinen oder ihren Kindern das beste Handwerkszeug fürs Leben mitzugeben. Deshalb erziehen wir sie intuitiv, Altruisten zu sein. Tatsächlich gründete sich die Erziehung der jüngeren Generation immer schon auf altruistischen Werten.

Wir erziehen unsere Kinder, damit sie freundlich zu Anderen sind, weil wir unbewusst erkennen, dass es letztendlich der unfreundlichen Person schaden wird, wenn sie unfreundlich zu Anderen ist. Wir möchten unseren Kindern Sicherheit geben und wir fühlen, dass wir nur auf dem Weg der altruistischen Erziehung Erfolg haben werden.

Deshalb ist die Überzeugung einer Person nicht vom Individuum abhängig, sondern von dem Umfeld. Denn jemandes Umfeld spiegelt die Gesinnung der Person ihr gegenüber wider, alles Leid kommt von dem Umfeld, der Umgebung zu uns. Jedoch durch die Förderung von altruistischen Werten werden wir die Chancen steigern, dass die Gesellschaft uns nicht schadet.

Jede Gesellschaft, in jedem Land, wollte durch die Geschichte hindurch ihren Kindern altruistische Werte vermitteln. Nur eine sehr mächtige Person, so wie ein Tyrann, dessen Armee bereit steht, seinen Willen auszuführen, kann es sich erlauben, seinen Kindern beizubringen, rücksichtslos, ohne Mitleid und unbarmherzig zu sein. Doch die Kinder von solchen Leuten brauchen große Schutzvorkehrungen, um zu überleben. Sie werden gegen jedermann ein wachsames Auge haben und sich selbst mit Waffengewalt schützen müssen.

Ein gutes Verhalten Anderen gegenüber vermittelt an erster Stelle das Gefühl von Sicherheit, Frieden und Ruhe. Aus diesem Grund versuchen wir unsere Kinder mit diesen Werten zu erziehen. Jedoch, und dies ist ein wichtiger Punkt, mit der Zeit erkennen unsere Kinder, dass wir selbst uns nicht in dieser Weise Anderen gegenüber verhalten und so werden sie genauso egoistisch wie wir.

Richtige Erziehung basiert auf guten Beispielen. Sind wir unseren Kindern ein Beispiel an altruistischem Verhalten Anderen gegenüber? Die Antwort ist vermutlich negativ, obwohl wir sie erziehen, altruistisch zu sein, wenn sie jung sind. Ein Kind, das sieht, dass seine Eltern auf die eine Weise reden und auf eine Andere handeln, spürt, dass ihre Worte leer und falsch sind. So sehr  sie auch versuchen werden, ihren Kindern eine ehrbare Verhaltensart zu erklären - es wird nutzlos sein.

Die Krise in der wir heute stecken und unsere gefahrvolle Zukunft, treibt uns an, etwas zu ändern. Bis jetzt haben wir unsere Kinder gelehrt, sich in bestimmter Weise zu verhalten, doch ohne unseren eigenen Rat zu befolgen. Doch jetzt haben wir keine Wahl. Wir müssen unsere eigene egoistische Gesinnung Anderen gegenüber ändern.

Indem mehr und mehr Menschen beginnen, sich altruistisch zu verhalten, wird sich die Realität, in welche unsere Kinder geboren werden, verändern und sie werden leicht erfassen können, was für uns schwer zu verstehen war. Sie werden verstehen, dass wir alle Teil eines einzigen Systems sind und dass demgemäss unsere Beziehungen altruistisch sein sollten. Es gibt nichts Besseres, das wir für unsere Kinder und für uns selbst tun können.

